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www.IFV-BAHNTECHNIK.de 
 

Der Interdisziplinäre Forschungsverbund Bahntechnik e.V.  
ist ein unabhängiger Zusammenschluss von kompetenten 
Partnern aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik:  
Modernisierung der Bahntechnik durch systematische 
Vernetzung der „relevanten Partner“ der Bahnbranche  
MIT SYSTEM! 

 
 
 
Das Symposium wird  
in partnerschaftlicher Kooperation 
mit der königlich niederländischen 
Botschaft in Berlin veranstaltet: 

 

 

 

 

 

 
 

11.-12. Dezember 2008  
  

MODERNER 

SCHIENENGÜTERVERKEHR 
 

Technologie – Ökonomie – Ökologie 

 

  

 



Programm am Donnerstag 11.12.2008   (Check-In-Zeit: 08:45-09:25 & Begrüßungskaffee)  

ABENDVERANSTALTUNG  „BERLIN@NIGHT“ 
Networking-Dinner (Geselliger Visitenkartenabend für Referenten + Teilnehmer + Gäste) 
Ab 18:00 Uhr: Bustransfer und Restaurantbesuch in ein Berliner Restaurant (im Tagungspreis enthalten) 

11.-12. Dezember 2008  
 
 
 
 
 
 

� Begrüßung  
Botschaftsrat Eduard SJERP, [Botschaft der Niederlande, Verkehrsabteilung, Berlin] 

 

� Internationales Fachsymposium zum Thema moderner Sc hienengüterverkehr  
Dipl.-Volkswirt Eckhard SCHULZ, [IFV BAHNTECHNIK e.V., Geschäftsführer, Berlin] 

 

� Herausforderungen im Schienengüterverkehr in Europa  
Prof. Dr.-Ing. Markus HECHT [Technische Universität Berlin, Fachgebiet 
Schienenfahrzeuge, Berlin] 

 

� Anreizsysteme für den modernen Schienengüterverkehr  in der Schweiz   
Dipl.-Ing. Drangu SEHU, [Bundesamt für Umwelt BAFU, Abt. Lärmbekämpfung, Bern] 

 

� Dem Schienengüterverkehr das Flüstern beibringen  
Dr. Dominik SUTER [JOSEF MEYER Transport Technology AG, Vorsitzender der 
Geschäftsleitung, Rheinfelden] 

 

� Von der Straße auf die Schiene – Beispiele für die erfolgreiche                
Verlagerung von Güterverkehren 
Dr. Andreas GEIßLER [Allianz pro Schiene e. V., Ref. Verkehrspolitik, Berlin] 

 

� Stand der Lärmreduzierung im Schienengüterverkehr 
Dr. Hans-Joachim BRAUNE  [RAILION Deutschland AG, Integriertes Management/ 
Umweltschutz (L.RVQ 1 (U)), Mainz] 

 

� Schienengüterverkehr in Deutschland – Einschätzung der zukünftigen 
Entwicklung aus der Perspektive der privaten Betrei ber 
Dipl.-Ing. Günther ALSDORF  [Havelländische Eisenbahn AG, Vorstand, Berlin; 
Netzwerk Privatbahnen e.V.] 

 

� Initiativen zur Lärmminderung durch Umrüstung von G üterwagen  
  - Pilotprojekt "Leiser Rhein" und "Innovationspro gramm K- und LL-Sohlen"  
  der Bundesregierung 

Dr.-Ing. Dorothea SALZ  [Umweltbundesamt, Dessau] 
 

� Infrastrukturseitige Zugzustandskontrolle 
Dr. techn. Andreas SCHÖBEL  [TU Wien, Institut für Eisenbahnwesen, Univ.-Ass., Wien] 

 

� Das EU-Projekt "FastRCargo" 
Hans G. UNSELD [Cargotechnologies GmbH, Geschäftsführer, Wien] 

 

� Strategische und organisatorische Optionen für Güte rbahnen 
Prof. Dr. Paul WITTENBRINK  [Berufsakademie Lörrach, Studiengang Transport und 
Logistik, Lörrach] 

 

� Der Markt für Güterwagen - Status quo und künftige Entwicklung 
Dipl.-Ing. Albert HARTMANN  (Vereinigung der Privatgüterwagen-Interessenten e.V.) 
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* Die Konferenzsprache ist DEUTSCH 
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Programm am Freitag, 12.12.2008   (Check-In-Zeit: 08:00 – 08:25 & Begrüßungskaffee)  

Ende der Veranstaltung am 12.12.2008: ca. 15:00  Uhr 

11.-12. Dezember 2008  
 
 
 
 
  
 
 

� Moderner Schienengüterverkehr: Technologie – Ökonom ie – Ökologie  
Dipl.-Volkswirt Eckhard SCHULZ, [IFV BAHNTECHNIK e.V., Geschäftsführer, Berlin] 

 
� Netzeffizienz 

Prof. Dr. Jürgen SIEGMANN [Technische Universität Berlin, Fachgebiet 
Schienenfahrwege und Bahnbetrieb, Berlin] 

 
� GPS-Wagenlaufverfolgung als Instrument zur Steuerun g und Optimierung des 

Betriebsablaufs im grenzüberschreitenden Eisenbahng üterverkehr 
Dipl.-Ing. Bernd RAUBAL  [Verkehrswissenschaftliches Institut an der Universität 
Stuttgart e.V.] 

 
� Entscheidungsunterstützung für die Disposition im S chienenverkehr: Stand der 

Technik - Stand der Forschung - Vorteile der automa tischen Disposition 
Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Eckehard SCHNIEDER [Technische Universität Braunschweig; 
Institut für Verkehrssicherheit und Automatisierungstechnik] 

 
� Technical Specifications for Interoperability (TSI)  Güterwagen                                   

- Vereinfachung oder Verkomplizierung des Zulassung sverfahrens  
Dr. Marcel FRANK  [TÜV Rheinland InterTraffic GmbH, Köln] 

 
� Erhöhte Sicherheit im Schienengüterverkehr durch "E ntgleisungsdetektor" und 

"Teilautomatisierte Bremsprobe“ 
Dipl.-Ing. Susanne SCHMIDT [Knorr-Bremse Systeme für Schienenfahrzeuge GmbH, 
Innovation (R/LT), München] 

 
� Dauerversuche zum leisen Güterverkehr in den Nieder landen 

Jasper PEEN  [Lloyd´s Register Rail Europe B.V., Utrecht] 
 

� Automatische Erkennung entgleisungsgefährdeter Güte rwagen:                            
17 Jahre Einsatz des Mess-Systems zur Erfassung der  Radlasten                            
bei der Kowloon-Canton Railway Corporation in Hong Kong  
Dipl.Ing. Eugen MACHOLD  [PROSE AG, Winterthur] 

 
� Innovative Technik für den leisen Güterverkehr: K-S ohlen vs. Scheibenbremsen; 

Unterbrechung der Körperschallübertragung; Vermeidu ng der Schallabstrahlung 
Dipl.-Ing. Detlef SCHOLDAN  [ELH Eisenbahnlaufwerke Halle GmbH & Co. KG, 
(Entwicklung / Konstruktion), Halle] 

 
� Hat der Schienengüterverkehr in Europa eine Zukunft ? 

Dipl.-Ing. Paul de VOS [DHV Group, Amersfoort] 
 

� Abschlussdiskussion  
Moderation: Dipl.-Volkswirt Eckhard SCHULZ, 
[IFV BAHNTECHNIK e.V.] 
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Stand des Programms: 01.12.2008  
PROGRAMMÄNDERUNGEN VORBEHALTEN! 
Es gelten stets die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (AGB-2008) des Veranstalters! 
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ORGANISATORISCHE HINWEISE  
für TEILNEHMER an den Fachveranstaltungen des IFV B AHNTECHNIK e.V.  
 
 
 
 
 
 
1. Sie faxen uns das ANMELDEFORMULAR   
  
Bitte teilen Sie uns durch Ankreuzen bzw. Streichung mit,  
• an welchem Seminartag Sie teilnehmen wollen (Aus 

inhaltlichen Erwägungen und auch aus Gründen des 
persönlichen Networkings empfehlen wir bei 
mehrtägigen Veranstaltungen die Teilnahme an allen 
Veranstaltungsteilen.) 

• Sofern Sie Mitglied des IFV sind (oder gerade einen 
Antrag auf Mitgliedschaft stellen), können Sie die 
vergünstigten Sonderpreise ankreuzen.  

• Online-Mitgliedsanträge:                                           
� www.ifv-bahntechnik.de/ma.pdf 

• Auch für Mitglieder von unseren 
Kooperationspartnern gewähren wir attraktive 
Sonderkonditionen laut Tagungsprospekt (bitte die 
jew. Mitgliedsnummer angeben!) 

Wir senden Ihnen eine Anmeldebestätigung vorab per E-Mail 
sowie zusätzlich per Briefpost (Originalrechnung) 

mit den vorläufigen Teilnehmerunterlagen (im pdf-Format). 
 

Zeitgleich mit der Check-In-Card erhalten Sie eine 
Wegbeschreibung  zum Veranstaltungsort und eine Liste mit 

Hotelempfehlungen  in der Nähe des Veranstaltungsortes. 
DESHALB: Ohne gültige E-Mail-Adresse können Sie keine 

Anmeldebestätigung erhalten! 
 

Mit der Liste „Hotelempfehlungen für den Tagungsort“  
wird Ihnen die Hotelsuche erleichtert. Sie können 

selbstverständlich auch andere Hotels buchen. 

  
2. Sie veranlassen die fristgerechte ÜBERWEISUNG  
    auf unser Konto. 
 
Die Einhaltung der Zahlungsfristen hilft Ihnen (und uns)  
die Kosten für Mahnungen und Inkasso-Verfahren 
zu vermeiden. 

 

  
 
 
 

 

  
3. Sie nehmen an einer inhaltlich interessanten und gut  
    organisierten Tagung mit perfektem Networking teil.  
    Bitte bringen Sie Ihre Check-In-Card  mit! 
 
Den vorläufigen Tagungsfahrplan  und Aktualisierungen 
des Programms entnehmen Sie bitte der Tagungs-
homepage. (Änderungen vorbehalten!) 
Das endgültige Tagungsprogramm erhalten Sie am 
Check-In-Schalter des Tagungsbüros. 
Für Tagungsverpflegung  ist bestens gesorgt. Es findet 
eine Abendveranstaltung  (Networking-Dinner) zum 
besseren Kennenlernen der Teilnehmer bzw. Referenten 
statt – bitte genügend Visitenkarten mitnehmen! 

 
 
 
 

Am Check-In-Schalter erhalten Sie gegen Vorlage Ihrer  
Check-In-Card die vollständigen Tagungsunterlagen . 

 
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Tagungsverlauf,  
interessante Fachvorträge und anregende Diskussionen 

sowie ein nutzbringendes NETWORKING. 

 
****  STORNO/RÜCKTRITT: Falls Sie kurzfristig verhindert sein sollten ,  
nehmen Sie bitte mit der Geschäftsstelle des IFV Ko ntakt auf.  
Nach den IFV-Teilnahmebedingungen ist es - ohne Mehrkosten für Sie  –  
möglich, vor Tagungsbeginn einen Ersatzteilnehmer zu benennen.  
Eine Rückerstattung von Gebühren ist nur gemäß den Stornobedingungen*  
des IFV BAHNTECHNIK e.V. möglich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALTER  
 

Interdisziplinärer Forschungsverbund Bahntechnik e.V., Salzufer 17 - 19 / SG 20, 10587 Berlin 
 
 
 

Ihre direkten Ansprechpartner  beim Tagungsbüro des IFV BAHNTECHNIK e.V.: 

Tagungsorganisation und 
Teilnehmermanagement: 
Frau Landy L. Siemssen 
Telefon: 030-3142 9298 
Telefax:  030-3142 5452 
tagung@ifv-bahntechnik.de 
 

Rechnungswesen, Inkasso  
und Mitgliedermanagement: 
Frau Birgit Zippel 
Telefon: 030-3142 5452 
Telefax: 030-3142 5452 
verwaltung@ifv-bahntechnik.de 
 

Inhaltliche Tagungsleitung 
und Referentenmanagement: 
Herr Eckhard Schulz 
Telefon: 030-3142 1698 
Telefax:  030-3142 5452 
redaktion@ifv-bahntechnik.de 
 

 

 

 
 

 

Nach Zahlungseingang schalten wir   
Ihre Check-In-Card  automatisch frei. 

Sie benötigen eine freigeschaltete Zutrittskarte, um die 
Tagungsräume betreten zu können. 

 

 

ANMELDUNG und CHECK-IN-PROZEDUR bei Tagungen des IFV 

Stornobedingungen für „G ÜTERVERKEHR 2008“ :  
Grundsätzlich gilt: „Teilnehmen ist besser als absagen!“  
Wir akzeptieren daher einen von Ihnen benannten 
Ersatzteilnehmer ohne  Berechnung von 
Stornokosten! 
- Bei Rücktritt/Stornierung bis zum 30.11. sind 50%  
  des Standardpreises zu zahlen. 
- Bei Rücktritt/Stornierung bis zum 06.12. sind 75%  
  des Standardpreises zu zahlen. 
- Nach dem 06.12. sind 100 % des Standardpreises fällig. 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

>>> Bitte für jeden Teilnehmer ein separates Anmeldeformular ausfüllen <<< 
 
 

Hiermit melde ich folgenden Teilnehmer zur IFV-Vera nstaltung GÜTERVERKEHR-2008 am 11. und 12. Dezember 200 8 in 
Berlin an. Die Anmeldeinformationen und Teilnahmebe dingungen des Veranstalters habe ich gelesen und akz eptiert (Siehe 
auch online: www.ifv-bahntechnik.de/agb.pdf). Die Se minarpauschale ist mit der Anmeldung fällig und mus s spätestens bis 
zum 08.12.008 ohne Abzüge auf dem Bankkonto des IFV BAHNTECHNIK eingegangen sein. Die Daten zur Kontover bindung 
etc. erhalten Sie per E-Mail mit der Anmeldebestätig ung für diese Tagung. Bitte weisen Sie Ihre Bank an, die Zahlung für den 
Gesamtbetrag der Anmeldegebühr ohne Abzüge zu garantieren und geben Sie als Verwendungszweck 1. den Namen des 
Teilnehmers und 2. die Rechnungsnummer an, der Tagungscode GUET2008 ist optional. 
 
ANGABEN ZUM TEILNEHMER: 
[] Herr / [] Frau  Vorname:  ______________________ __  Name:_________________________________________________ 
 

Titel (für Ihr Namensschild):  ____________________ ____________________________________________________________ 
 

Firma / Abteilung: ________________________________ ________________________________________________ 
 

Firmenanschrift:  _________________________________ _______________________________________________ 
 

Plz / Stadt / Land:  ________________________________ ________________________________________________ 
 

Tel. / Fax.:  _____________________________________ ___________________________________________ 
 

Ausweisnummer:  ___________________________________ _____________________________________________ 
^^^^^^^^^  Für den Zutritt zu den Botschaftsräumen geben Sie bitte die Nummer Ihres Personalausweises/Re isepasses an. 
 

E-MAIL:  ___________________________________________ _____________________________________ 
^^^^^^ An die von Ihnen in BLOCKBUCHSTABEN angegebene  E-Mail-Adresse senden wir alle Tagungsunterlagen.  
              Anmeldungen ohne gültige E-Mail-Adress e des Teilnehmers können grundsätzlich nicht bearbe itet werden. 
              Ihre Anmeldung gilt erst als angenomm en, wenn Sie von uns eine Bestätigungsmail mit den k ompletten Teilnehmer- 
              unterlagen (d.h. Anmeldebestätigung, Wegbeschreibung, Hotelliste, Rechnung, Check-In-Car d) erhalten haben!   
 
 
 
 

 

TAGUNGSPAUSCHALE *** PRO PERSON  FÜR BEIDE VERANSTALTUNGSTAGE  
 

Inklusiv-Leistungen: Fachprogramm, Seminarverpflegung, Tagungsdokumentation und Abendveranstaltung 
 
STANDARDPREIS 
Die Seminarpauschale gilt bei Zahlungs-
eingang auf unserem Bankkonto  
bis spätestens zum 08.12.2008*  

� 500 € 
(Falls Sie Sonderkonditionen erhalten möchten, streichen Sie diese Zeile!) 

Tageskasse (d. h. Barzahler oder 
Lastschrifteinzugsermächtigung) � 550 € 
 

*     Bei verspätetem Zahlungseingang - d.h. nach dem 12.12.2008 - ist eine Bearbeitungspauschale von 50 EURO bzw. bei 
       erfolgloser Mahnung eine zusätzliche Inkassogebühr von 100 EURO fällig. Diese Kosten kann man sich leicht ersparen! 
**     Sofern Sie die Frühzahlerkonditionen (nur für Mitglieder) nutzen möchten, bitte unbedingt die jeweilige Mitgliedsnummer angeben! 
        Mitglied im Verband:  _____________________________________, Mitgliedsnummer: _________________________ 
***   Alle Preise sind Inklusiv-Endpreise (inkl. Seminarverpflegung u. Abendprogramm) - jedoch ohne Unterkunft sowie An-/Abreise. 
 

 
RECHNUNGSANSCHRIFT (sofern von der oben angegebenen A nschrift abweichend): 

Firma / Organisation:   _____________________________________________________________________ 

    _____________________________________________________________________ 

Land / Postleitzahl / Ort:   _____________________________________________________________________ 

Umsatzsteuernummer (UID):  _____________________________________________________________________ 

 
Datum & Unterschrift  des Anmelders:  ______________________________________________________________ 
 
Telefon (für evtl. Rückfragen):                ______________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   ***   Haben Sie Fragen zur Anmeldung?    ***    INFO-TELEFON DES IFV BAHNTECHNIK: 030 31429298  ***  
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 ANMELDEFORMULAR für die IFV-Fachtagung Güterverkeh r-2008 

 
  

 

ANMELDESCHLUSS: 04.12.2008     

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!    
(ggf. gibt es eine Warteliste) 

 TELEFAX-I 030 31425452 
 TELEFAX-II 0700 47472000 
 TELEFAX-III 0941 599222431 

 
  


